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Hinweise zur Datenverarbeitung 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten 

Die Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch die  

Firma: 

Verantwortlicher (i.S.d. Art 4 Abs.7 DSGVO): 

Chapman Taylor Architektur und Städtebau Planungsgesellschaft mbH 

Klaus-Bungert-Straße 3, D – 40468 Düsseldorf 

Email: duesseldorf@chapmantaylor.com 

Telefon: +49 (0) 211 – 88 28 69-0 

 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der Chapman Taylor Architektur und 

Städtebau Planungsgesellschaft mbH ist Herr Alexander Tichonow. Er ist 

telefonisch unter +49 (0) 211 – 88 28 69-0, unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Herr 

Alexander Tichonow oder unter datenschutz@chapmantaylor.com erreichbar. 

2. Datenerhebung (Art und Herkunft) 

Im Rahmen der Begründung, Durchführung und Beendigung eines Vertrages über 

Architekturleistungen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten. 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen die sich auf eine identifizierte 

oder identifizierbare Person beziehen. In der Regel verarbeiten wir: 

• Anrede, Vorname, Nachname, 

• ggf. Firmenbezeichnung, 

• ggf. Funktion/Position, 

• eine gültige E-Mail-Adresse, 

• Anschrift, 

• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk),  

• Faxnummer, 

• ggf. Vertrags- und Abrechnungsdaten 

• Für die Bearbeitung der Anfrage oder des Auftrags notwendige weitere 

Informationen (z.B. Kontodaten) 

• Informationen, die für die Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung 

von rechtlichen Ansprüchen im Zusammenhang mit der Architekturleistung 

notwendig sind  

In der Regel verarbeiten wir nur personenbezogene Daten, die Sie uns für 

vertragliche Zwecke oder im Rahmen einer Anfrage bereitgestellt haben. 

Vertragsabschluss und Vertragsabwicklung sind ohne Bereitstellung Ihrer Daten 

nicht möglich. 
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Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer vertraglichen Pflichten 

erforderlich – personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 

Quellen (z.B. Presse, Internetauftritte) zulässigerweise erhalten oder die uns von 

anderen Unternehmen oder von sonstigen Dritten (z.B. einer Behörde, Ihren 

Geschäftspartnern) zulässigerweise und zu dem jeweiligen Zweck übermittelt 

wurden. 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Im Einklang mit den Bestimmungen der europäischen Datenschutzverordnung 

(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes BDSG (neu) werden ihre 

personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken verarbeitet:  

• um Sie als unseren Vertragspartner/Kunden identifizieren zu können; 

• zur Begründung (z. B. Angebotserstellung,), Durchführung und Beendigung 

eines Vertrages über Architektenleistungen; 

• zur Erfüllung unserer (vor-)vertraglichen Pflichten; 

• zur Gewährleistung aller mit dem Betrieb und der Verwaltung unseres 

Unternehmens erforderlichen Tätigkeiten; 

• zur Korrespondenz mit Ihnen; 

• zur Rechnungsstellung; 

• zur korrekten Zuordnung Ihres Anliegens in unserem Unternehmen (z. B. 

Bearbeitung einer Anfrage außerhalb vertraglicher oder vorvertraglicher 

Maßnahmen); 

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 

Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung etwaiger Ansprüche im 

Zusammenhang mit der Architektenleistung; 

• zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 

Die Datenverarbeitung zur Einleitung und Durchführung von vorvertraglichen 

Maßnahmen erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zu 

den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des 

Vertragsverhältnisses und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus 

dem Vertrag erforderlich. 

Wir unterliegen diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen 

Vorgaben (z. B. steuerrechtliche Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten), 

welche die Verarbeitung von Daten erfordern. Rechtgrundlage ist hier Art. 6 Abs. 

1 lit. c DSGVO.  

Gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO ergeben sich die Zwecke der Verarbeitung 

personenbezogener Daten aus einer erteilten Einwilligung. Diese kann jederzeit 

mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Auch solche, die vor der Geltung 

der DSGVO (25. Mai 2018) erteilt wurden. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf 

erfolgt sind, bleiben hiervon unberührt. 
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Ferner kann sich die Zulässigkeit der Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO aus der Wahrung unserer berechtigten Interessen ergeben. Soweit nicht 

Sie, sondern Ihr Arbeit- oder Auftraggeber unser Vertragspartner ist, oder Ihre 

Anfrage sich außerhalb eines Vertrages bzw. vorvertraglicher Maßnahmen bewegt, 

erfolgt die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf dieser Grundlage.  

Außerdem sind wir daran interessiert, in Einzelfällen die Kundenbeziehung mit 

Ihnen zu pflegen und Ihnen entsprechende Informationen (z. B. Newsletter) per 

E-Mail zukommen zu lassen (Erwägungsgrund 47 DSGVO). 

4. Speicherdauer 

Die für den Vertragsschluss von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden 

gespeichert solange sie für die Abwicklung des Vertragsverhältnisses erforderlich 

sind und werden danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 lit. c 

DSGVO zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung zu einer längeren Speicherung 

verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben.  

5. Datenempfänger / Weitergabe von Daten an Dritte 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 

Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 

benötigen. 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im 

Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von einem Vertrag 

mit Ihnen erforderlich ist, oder Sie zuvor eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO), können Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben werden. 

Hierzu gehören insbesondere Geschäftspartner, Lieferanten, Unterauftragnehmer, 

Behörden oder andere Unternehmen, die an der Planung oder Bauausführung 

beteiligt sind (z. B. Fachplaner oder bauausführende Unternehmen), sofern diese 

Aufgaben im Zusammenhang eines mit Ihnen geschlossenen Vertrags 

übernehmen. Ebenfalls kann eine Weitergabe personenbezogener Daten an 

Rechtsanwälte, Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer erfolgen.  

Eine Datenübermittlung an Länder außerhalb der EU bzw. des EWR (sog. 

Drittländer) findet nur statt, soweit dies zur Abwicklung des Vertrages mit Ihnen 

erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist, Sie uns eine Einwilligung erteilt 

haben oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung. Für die Übermittlung der 

Daten in die Drittländer der Dienstleister bzw. Dritten ist entweder ein 

Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorhanden oder die Übermittlung 

der Daten in die Drittländer der Dienstleister bzw. Dritten erfolgt auf Basis von EU-

Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des Datenschutzniveaus durch geeignete 

und angemessene Garantien.  
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Im Rahmen unserer Leistungserbringung beauftragen wir zudem 

Auftragsverarbeiter, die zur Erfüllung der vertraglichen Pflichten beitragen und die 

bei ihrer Tätigkeit Zugriff auf personenbezogene Daten haben können, z. B. EDV-

Dienstleister. Die Beauftragung solcher Dienstleister erfolgt nur im Einklang mit 

den einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorschriften. 

Die weitergegebenen Daten dürfen von den Dritten ausschließlich zu den 

genannten Zwecken verwendet werden. 

6. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Automatisierte Entscheidungsfindungen finden nicht statt. 

7. Betroffenenrechte 

Als betroffene Person haben Sie die folgenden Rechte: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit 

gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die 

Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht 

mehr fortführen dürfen; 

 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft 

über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 

Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen 

eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung 

oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer 

Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen 

einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen, mit 

Einschränkung gemäß § 34 BDSG; 

 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 

Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 

verlangen; 

 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur 

Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 

Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 

Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen erforderlich ist, mit Einschränkung gemäß § 35 BDSG; 
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• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten 

von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren 

Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch 

diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 

gegen die Verarbeitung eingelegt haben und 

 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 

anderen Verantwortlichen zu verlangen. 

 

Gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie zudem das Recht, bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde gegen die Verarbeitung der Sie 

betreffenden Daten durch uns einzulegen. In der Regel können Sie sich hierfür an 

die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder 

unseres Firmensitzes wenden. 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß 

Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben. Ihre personenbezogenen Daten werden dann nicht mehr 

verarbeitet, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen 

oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. Der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken 

der Direktwerbung können Sie jederzeit uneingeschränkt und ohne Angabe von 

Gründen widersprechen. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht oder Ihren übrigen Rechten Gebrauch 

machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@chapmantaylor.com. 

 

8. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren 

Wir erheben und verarbeiten als für die Verarbeitung Verantwortliche die 

personenbezogenen Daten von Bewerbern zum Zwecke der Abwicklung des 

Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 

erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber entsprechende 

Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail 

oder über ein auf der Internetseite befindliches Webformular an den für die 

Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt der für die Verarbeitung 

mailto:datenschutz@chapmantaylor.com
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Verantwortliche einen Anstellungsvertrag mit einem Bewerber, werden die 

übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses 

unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von dem für die 

Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber 

geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen 2 Monate nach Bekanntgabe 

der Entscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen 

berechtigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entge-

genstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise 

eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

 


